ter feen bo er deren Stellberkreter, ſowie die Familien Häupter c e e e 3 
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um Zweck der Aufſtellung der Klaſſenſteuerrollen für das Jahr 1854 werden die Ortspoli⸗ 
ſei⸗Obrigkeiten und Schulzenaͤmter des Kreiſes, welchen zufammen mit den Ortseinſchätzungs⸗ 
Kommiſſionen dieſe Aufſtellung obliegt, auf folgende, Beſtimmungen aufmerkſam gemacht. 
Saͤmmtliche Einwohner der Gemeinden, alſo auch diejenigen, welche der klaſſifleirten 
Einkommenſteuer unterliegen, ferner diejenigen, welche zur Zeit der Veranlagung des Arbeits 
verdienſtes wegen oder aus andern Gründen, zeitweiſe abweſend find, ſo wie diejenigen, welche 
in eine andere Gemeinde zu ziehen beabſichtigen, aber noch nicht verzogen ſind, nicht min ⸗ 
der die Lande und Ortsarmen, muͤſſen in die Spalten 1. bis einfchließlich 7. der Rolle einge⸗ 
tragen werde. a ó mM 245 ; 5 
Dieſe Vorbereitungen liegen allein den Ortspolizeiobrigkeiten und Schulzenaͤmtern 
ob, welche, wenn ſie nicht vollſtaͤndige und richtig erhaltene Perfonen-Regiſter in Handen häben, 
zunachſt eine ſpezielle Seelenzaͤhlung vornehmen muͤſſen. Hiebei ſind die Eigenthuͤmer bewoöhn⸗ 
. 
Pi 


9 
end Q Q> 


fordekung zu vouſtändigen und riditigen Angaben auf die Henemmingen des 9 12. des la 
ſeuergeſehes vom 1. Mai 1851 zu verweiſenn. À ; a A 2.79 9022 ir 10 | 
"se en Hierauf ist e e zu berufen, mit deren Zuziehung die 
Veranlagung; der einzelnen Sima r Klaſſenſteuer zu bewirken iſt. In der letzten Rubrik ` 
der Rö 05 0 eden male kurz, jedoch fo vollſtaͤndig anzugeben, daß darnach zu 
beurtheiſen iſt, ob die Veranlagung den Einſchätungsgrundſätzen entſpreche. Es iſt daher alle 
auführen.+>, der Umfang und muthihaßliche Ertrag des Grundheſize, oder Gewerbebetriebe, den 
Betrag der von den Heltrpflicige äh enkrchtchden Grund⸗ und Gewerbeſteuer di te lu, s: 


J 


gen Abgaben, ferner der muthmaßliche Betrag des Kapitalvermoͤgens, der Renten, Pachtſumme > 
Naturals und Geldloͤhne, bei Beamten und Penſſonaiks der Betrag der Gehälter, Penſionen jur 
ibef pefähen die betreffenden Behörden. und Kaſſen. Auskunft zu ertheilen haben. ee 
Endlich ſind alle diejenigen ſonſtigen Verhaͤltniſſe zu erörtern, welche bei der Beſteue⸗ 
tung in Betracht kommen, wie z. B. eine große Zahl von Kindern, die Verpflichtung zur Un⸗ 
terhaltung armer Angehörigen, Krankheit, Schulden und ahnliche. Es MASA epa Aa 
Schulden beruͤckſichtigt werden, welche vabgemiefonfind-und: aufs die Leiſtungsfähigkeit 
des Schuldners einen ſichtlich nachtheiligen Einfluß ausuͤben. : 
: Ich erwarte, daß die neuen Rollen, welche dreifach einzuſenden find, vollſtaͤndig 
brauchbar fein werden, damit fie nicht erſt auf Koſten der Säumigen verbeſſert zu werden brau⸗ 


N ` 
` 


ag 
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chen. Als ſpaͤteſten Einreichungstermin heſtimme ich den 15. November I. mit dem Bemer⸗ 
ken, daß bei nicht prompter Einhaltung deſſelben die koſtenpflichtige Abholung der Rollen und 
die Feſtſetzung von 2 rtl. Strafe gegen den Saͤumigen erfolgen wird. 
Danzig, den 8. October 1658. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 8 


7 


Nad Beſchluſſe der Kreis ſtaͤnde ſoll zur Aufbringung der gewoͤhnlichen Kreiscommu⸗ 
nalbedürfniſſe pro 1853 ein Kreiscommynalbeitrag von einem Silbergroſchen von jedem Thaler 
der für das laufende Jahr veranlagten klaſſificirten Einkommen- und Klaſſenſteuer aufgebracht 
werden. Die Einziehung dieſes Geldes erfolgt durch die reſp. Ortspolizeibehoͤrden und Schul“ 
zenamter, welche das ihrer Ortſchaft auferlegte Contingent auf die einzelnen Ortsbewohner zu 


vertheilen, von dieſen beizurreiben und in voller Summe an die Kreiscommnunalkaſſe in Stra- 


ſchin und zwar ſpaͤteſtens bis zum 10. Dezember d. J. zur Vermeidung der Execution abzufuͤh⸗ 

ren haben. Uneinziehbare Reſte muͤſſen von den betreffenden Ortichaften übertragen werden. 
Die außerhalb des Kreiſes wohnenden Beſitzer ſolcher Grundſtücke, welche im Kreiſe liegen, 
find zur Einkommen- reſp. Klaſſenſteuer eingeſchaͤtzt worden, und nach Maßgabe dieſer Ein 
fhägungen (welche hier im Kreisamte eingeſehen werden koͤnnen) zum Krliscommunalbeitrage 
veranlagt worden. Die in getivem Dienſt ſtehenden Milltairperſonen, die Geiſtlichen und die 
Schullehrer find von Entrichtung der Kreiscommunalbeitraͤge befreit. Es haben hienach zu zahlen:: 

ei Arkſchau 1 rtl. 14 ſgr. 6 pf., Bangſchin lo rtt. 25 [gr. 6 pf. Bankau Z rtl. 6 ſgr. 
6 pf. Biſſau 4 rtl. 5 ſgr. 6 pf., Borgfeld 8 rtl. 28 ſgr. 6 pf., Borrenczyn 23 far., Czerniau 
5 rtl. 25 ſgr. 6 pf., Dommachau 1 rtl. 4 fqr 6 pf., Elleruitz 1 rtl. 19 gr., Gr. Golmkau 
3 rtl. 24 [ara 6 pf., Mittel Golmkau 2 rtl. 24 far. 6 pf, Kl. Golmkau iertl. 14 far; 6 pf. 
Goſchin 2 rtl. 2 fgr., Heiligenbrunn 5 rtl. 26 ſgr. 6 pf., Hochzeit 7 rt. 21 [gr., Jenkau s 
1 rtl. 16 far. 6 pf. Katzke 2 rel. 11 far, Hochkölpin Artl,. 21 awa Kl Koͤlpin 9 rtl. 3 ſgr, 
Gr. Kleſchkau 6 rtl. 17 far. 6 pf. Kl. Kleſchkau 4 rtl. 19 far, Klopſchau 22 ſgr., Kohling 


a rtl. 19 för.) Sascbezyn 13 far, 6 pf., Schönfeldt 4 rt 20 fgr., Schwintſch 3 tl. 7 far. 
6 pf., Senslau 3 rtl. 5 ſgr., Smengorezyn 1 rtl. 3 ſgr., Straſchin 3 rtl 21 (gr. €ufmm 


rt 3 
17 


5 rtl. 14 for. \6 pf., Rambau 14 far. Rambeltſch 7 rtl. 3 ſgr., Schuͤddelkau 5 rtl. 29 gr. 6 pf. 
Gr. Boͤlkau 5 rtl. 3 ſgr., Kl. Voͤlkau 6 rtl. 19 fgr. 6 pf. Boͤſendorf 3 rtl. 25 ſgr. 
Braunsdorf ö rtl. 18 ſgr., Hohenſtein 7 rtl. 27 ſgr., Johannisthal 1 rtl. b ſgr., Kladau 9 rtl. 
25 gr., Klempin Z rtl. 11 gr., Langenau 15 rtl. 11 Far. 6 pf., Maczkau 5 rtl, Meiſters 
walde 10 rtl. 26 ſgr., Dorf Mönchengrebin 6 rtl. 13 fgr. 6 pf., Vorwerk Mönchengrebin 1 rtl. 
20 ſgr., Poſtelau 3 rtl. 22 far, Dorf Quadendorf 5 rtl. 15 fgr., Vorwerk Quadendorf I rtl. 
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6 pf. Roſenberg 11 rtl. 29 ſgr., Rosecßlezewken 17 ſar., Sobbowitz 7 rel. 29 ſgr. 6 pf., 
Schoͤnwarling 10 rtl. 24 ſgr., Gr. Suckezyn 6 rel. 11 fgr., Kl. Suckezyn 1 rtl. 17 ſgr., Gr. 
| Trampken 4 rtl. 24 far. 6 pf., Kl. Trampken 4 rtl. 4 fgr., Gut Warcz I rtl. 8 fr Wars 
| ezer Puſtkowien 2 rtl. 23 I pfanc d au m ane ai nnd en une uu 
Tusa ui Um Gk. Czattkau 5 rtl. 10 far, Kl. Czattkau 24 fgr. 6 pf., Gemlitz 12 rtl. 21 far, 
pf. Mahlin Jartl. 29 ſgr. 6 pf., Dorf Muͤhlbanz 10 rtl. 22 res i (hi ee bud 
Brentau 9 rtl. 1 fgr., Broͤſen 2 rtl. 13 fgr. Conrads hammer 4 rtl. 11 fgr. 6 pf. 
| Freudenthal 1 rtl. 9 far 6 pf., Glettkau 2 rtl. 4 ſgr. 6 pf, Gluckau 5 rtl 16 fat. Mattern 
| Artl. 4 for. 6 pf., Muüͤhlenhoff 1 rtl. 6 ſgr., Oliwa 36 rtl., Pelonken 5 rtl. 23 ſgr. 6 pf., 
| Ramkau 2 rtl. 28 fgr., Saspe 6 rtl. 14 ſgar, Schaͤferei 1 rtl. 24 ſgr., Schwabenthal 1 rtl. 
14 ſgr. 6 pf. 5 > 
2 = „ St. Albrechter Pfarrdorf 5 rtl. 8 ſgr., Altdorf 2 rtl. 5 for. 6 pf., Dreiſchweins⸗ 
Wakhpfe 1 ktl. 4 far, Emaus 7 rtl. 6 ſgr., Giſchkau 8 rtl. 16 ſgr., Guteherbetge 8 rtl. 22 fgr. 
6 pf. Kemnade 2 rtl. 6 far. 6 pf., Kowall 6 tl. 3 for. 6 Pf, Löblau 10 rtl. 2 ſgr., Mig⸗ 
| gau 2 rtl. 6 far. 6 pf. Müggenhahl 18 rtl. 13 ſgr., Nobel 4 rtl. 6 pf. Ohra 19 rtl. 2 fqv, 
| Prauſt 27 rtl. 8 ſgr., Roſtau 4 rtl. 6 fgr., Schakfenort 3 rtl. 29 (gr. 6 pf., Schillingsfelde 
| 7 rtl. 3 ſgr. 6 pf., Unterkahlbude Atl. 20 ſgr. 6 pf. , Wonneberg 12 rtl. 29 far. 6 pf., Zi⸗ 
gankenberg 13 rtl. 19 ſgr. 6 pf., Zipplau 4 rtl. 2 fgr. 6 pf. FEB 
Hoaochſtrieß 14 rtl. 19 gr. 6 pf., Schellmuͤhle 6 rel, 28 fat. 1 
er „Goktswälde, 16 rl... 24 for. 6 pf., Grebinerfelde 5 rtl. 2 für. 6 pf., Güttland 
II rtl. 25 fgr. pf. , Herzberg 11 rtl 6 pf Kaͤſemark und Kaͤſemarkek Pfarrdorf 19 rtl. 
17 ſgr., Kriefkohl 10 rtl. 3 far., Langfelde 5 rtl. 28 ſgr., Letzkau 12 rtl. 6 gr., Sſterwick 
7 rtl. 1 for. Schönau 7 rtl. 8 ſgr., Stüblau 14 rtl. 8 ſgr. 6 pf. Trutenau 10 rtl. 2 for, 
6 pf. Trutenauer Herrenland 2 tl. 7 fat. 6 pf., Woſſitz 12 rtl. 22 ſar., Wotzlaff 15 rtl. 
13 fgr., Zugdam 11 rtl. 7 fat. 6 pf. Gr. Zuͤnder rë rtl. 2 gr. 6 pf. Kl. Zunder t1-rtf. 10 fgr. 
Breitenfelde - un = 1 Ahle: 2 rtl. Hachen Neuendorf 6 rtl. 10 ſgr., 
Jun Gr. Ploͤuend. Ff 7 rtl. gafgr., Kl.“ oͤnen IE: tl. (gr, Meic enberg 13 r. 1.28 gr and⸗ 
weg 13 1 for. 6 pf Scharfenberg 6 rtl. 21 fgr., Schmerblock RI Eee 
| rohr 5 rtl. 24 ſgr., Sperlingsdorf 6 rtt, Sfrobbeidh,, deo rtl, 6 ſgr., Gr. Walddorf 9 rtl. 
2 ſgr., Kl. Walddorf 6artl. 7 fav, Weſſunken 15 rtl. 22 (ar. = 
| g Bohnſack 9 rtl. 2 far, Bohnſackerweide Eurtl. 22 far, Einlage 5 rtl. 20 ſgr., 
| Heubude 13 rtl. 8 ſgr., Holm 3 rtl. 2 ſgr., Krakau 5 rtl. 24 fgr,, Krakauerkampe 17 fgr., 
| Kronenhoff 4 rtl. 11 far, Neufaͤhr 5 rtl. 18 ſgr., Schiefenhorſt 3 rtl. 2 ſgr., Schnakenburg 
6 ie, 21 ſgr. 6 pf., Weichſelmuͤude 8 rtl. 27 ſgr. 6 pf., Wordel 2 rtl. 7 gr. 6 pf. 
Frelenhuben 11 rtl. 26 fgr., Junkeracker I v6. 2 ſgr., Letzkauerwelde 10 rtl. 
22 ſgr. 6 pf., Nickelswalde 9 rtl. 5 far. 6 pf., Paſewark 18 rtl. 11 ſgr., Printzlaff 7 rtl. 27 
für. 6 pf. Schönbaum 9 rtl. 14 ſgre, Schoͤnbaumerweide 4 rtl. 24 far. 
Bodenwinkel 6 rtl. 26 ſgr. 6 pf, Liep und Kahlberg 3 rtl. 20 for. 6 pf., Nar⸗ 
x meln (Polski) 1 rtl. 24 ſgr., Neukrug 1 rtl. 6 bf. Proͤbbernau 5 rtl. 24 fgr., Poppau 3 rtl. 
F far. 6 si; Steegen 21 rtl. 13 far, 6 pf.. Stutthoff 35 rtl. 19 ſgr. 6 of., Vöglers 23 ſgr. 


un pf, Vogelſang 3 rtr 13 fg. „ en 
Win Fiſcherbabke 42a rkl. 8 far, Glabitſch 3 rkl. I gr Junkertroyl 4 rtl. 28 gr. 6 
| ia f. Junkertroylbof 1 rtl. 14 ſgr. 6 pf.. Sreegnerwerde 6 rtl. 250 fgr. pip 9° ¿mh 
de d Gri Groſchkenkampe 10 rtl 8 gr. G pf., Haus- und Laſchkenkampe 6 rtl. 6 far. 6 pf. 
z ans Danzig, den 11. October 1858. ; t 3243 N 
| Der Landrath des Dauziger Kreiſes. 
In Vertretung b. Brauchitſch. 
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u he leßten Marte in Schönbaum ſi nd 5 Paare Stiefeln ah 3 Mützen mas wor 

den. Die Eigenthümer die ſer geſtohlenen Sachen werden anfgefordert, ſich bei mir zu melden; | 

auch fordere ich die Ortspoltzeibehoͤrden und Schulzenaͤmter des Kreiſes auf, Hieferbalt Ermitte 
lungen anzuſtellen und mir event. Anzeige zu ice 

5 den 17. October 1853 | 18 | 

Der Landrath des Danziger Kreises. 85 

1 11 i In Vertretung v. Brauchitſch. ; 5 | 


1 bi 


199 Di Mühlenbeſt ber Conrad fing zu Untersfapkbube iſt zum Schulzen daſelbſt ernannt 
worden. ’ 
i Danzig, den 15. October 1853. 
Der Landrath, des Sent Kalte 
In . b. Wang. 


De. Hakenbuͤd ner u. Shu Jul. Ad Geier A Einläpe A als Ea ene für das 
Kirchſpiel Bohnſack II. unterm 12. September d. J. auf die fee drei ae beſtuͤ⸗ 
tigt worden. 
En Sal. den 11 October 1853. 193 1 
8 : 8 Der Landrath des Bunte Hel. ae eee 

In Vert etung v. e 5 EN 4 5 


i fi IGO ç 70 | 

De Hofbeſtzer Zohan Eduard Sui Slater if um Sören in er eau a 
dereidigt worden. 5 

Danzig, den 5. Oltober 1853. G ji S. 

š Der Landbrath des insider Kreises 55 435 ae: 92 | 

008 ` 1D si In Vertretung b. e i 


) 14 ; Ë yt 51 
a deln Domtinenvorwecke und 5 dem, Dark echten iñ die emgmñdr ‚unter dem 
de ausgebrochen. 
| Danzig, den 7. Derbe 1653. 180 
Der Landrath des Danziger riet. 
In Vertretung, v. . 


2 +: 


L. 


2) ein ME s un aus 7 iñ eine auf dem. Markt in, Sadlau ain 7. Du 

tober d. J. gekaufte zweijaͤhrige rothe Stärke mit weißen Kopf auf dem Wege zwiſchen Roſtau 
und dem Schmandkzuge entlaufen, 

Derjenige, in deſſen; Beſi itz fi ſich jetzt die gedachte Stärke befindet, wird aufgefordet, 

ſich Hier oder bei der nächſten Polizeibehörde zur Vermeidung der, e Strafe zu melden. 

Danzig, den 11. October 1858. | 

Der Landrath des Danziger Kreises 

In Vertretung v. Brauchitſch. 
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Wer Kaufmann Rokick; aus Danzig beabſſchtigt, auf feinem Grundſtücke auf der Krakauer 
K gbd, Vierer une e en gemäß der in meinem Buregu be⸗ 
findlichen 8e Beſchreibungen zu erbauen. ri 
„% Alle Diejenigen, weiche gegen dieſes Unternehmen Einwendungen, die nicht pripatrecht⸗ 
licher Natur find, zu machen haben, werden aufgefordert, ſolche binnena Wochen präklaſbiſcher 


Briſt hier geltend zu machen. 1 5 ; 
Danzig, den 12. October 1353. 3 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. $ 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


D. Königl. Domainen: und Domainen⸗Rent-⸗Aemter, die Ortspolizeiobrigkeiten und Ortspo⸗ 

lizeiverwältek, im Danziger. Territorio aber die Oberſchulzen, werden hiermit angewieſen mir 

„Dünen 14 Tagen zur Vermeidung keſtenpftichtiger Abholung eine Nachweifung det in ihrem Ge⸗ 

2 chäfksbeteiche vorhandenen Unternehmer und reſp. Agenten von Verſicherungs⸗ 
Auſtalten jeder Art (Geſetz bom 17. Mal 1653, Geſetzſammlung S. 293.) und zwar 

nach folgendem Schema: U 

I) Wohnort, : s ! 

02), Namen des Unternehmers, reſp. Agenten, 

9) Namen und Sitz der Vefſicherungsauſtut ? Ban 

“PU ob der Unternehmer, reſp. Agent, bereits die Genehmigung der Königlichen Regierung er⸗ 

halten Dat oder nicht, = 

5) Datum dieſer⸗ 1 e e „ BE 

einzureichen oder aber eine dcatanzeige zu erſtatten. 

Danzig, den 13. October 18533. sl 95 

Der Landrath des Danziger Kieiſes. 

CFF In Vertrekung o. Brauchitſch. 5 837% 
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Zur Erzielung einer geordneten Jagdwirthſchaft, in Borgfeld und Tiefenſee vereinige ich hier 
mit auf Grund des Miniſterialreſeripts vom 1. Juni 1850 und des 9. des Jagd polizeigeſetzes 
vom 7. März 1850 die Ritterguts⸗ und die baͤuerliche Feldmark von Borgfeld und Tiefenſee zu 
einem gemeinſchaftlichen Jagdbezirke und ernenne zum Vertreter dieſes Jagdbezirke den Beſitzer 
des Ritterguts, fo daß derſelbe fortan allein befugt ſein ſoll, darüber zu beſtimmen, ob die Aus⸗ 
übung der Jagd ganzlich ruhen, oder die Jagd für Rechnung der betheiligten Grundbeſitzer in 

jagdgerechter Weiſe beſchoſſen, oder ob fie verpachtet werden fol. f m oi 
Danzig, den 14. October 1853, . 
„ Der Landrath des Danziger Kreiſes. 

; In Vertretung v. Brauchitſch. 


@N f u e, * 
Der unten ſignaliſirte Arbeitsmann Friedrich Marſchalk 1 8 02 welcher ſich im Kreiſe 
Pr. Holland umhertreibend mit nur mangelhafter Legitimation hat betreten laſſen und mittelſt 
ein er auf 3 Tage gültigen Reiſeroute hierher zurückgewieſen worden, iſt hier nicht eingetroffen. 
Die Ortspolizeiobrigkeiten und Schulzenämter beauftrage und reſp. erſuche ich, auf den Mar⸗ 


ſchalk zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle anzuhalten, fuͤr das Abweichen von der Reiſeroute 
zu beſtrafen und demnaͤchſt hierher zu dirigiren. BR 
uno sy eee eee, mau Si ga Ihe m GB t. i „Ahe dne 10 2 
ad nosi tami DRAMEN» Friedrich Marſchalk; Stand: Arbeitsmann; Wohnort: Czapeln; Ge⸗ 
biurtsort! Spohn; Religion: katholiſch; Alter: 30 Jahre; Große: 5 Fuß 37% Zollz 
Abnchagre: dunkelblond, Stien: halb, bedeckt; Augenbraunen: dünkelblond; Augen! blau; 
%% Naſe: eingedrückt? Mund; gewoͤhnlich; Zaͤhne: vollzaͤhlig; Bart: blonder Schnurr⸗ 
und Backenbart; Kinn und Geſicht: laͤnglich; Geſichtsfarbe: geſund; Statur: mittel; 
Beſondere: Kennzeichen: Narbe auf der Naſe.— . S 
Danzig, den 11. Sober. 18535)... : 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


Na D. unten ſignaliſtrte unverehelichte Wilhelmine Klepkowska ift nach Verbüßung der gegen 
fie. wegen Bettelns und Vagabondirens feſtgeſtellten Detentionsſtrafe von einem Jahre und drei 
„Monaten am 24. Mai d. J. aus der Zwangsanſtalt in Graudenz nach Reichenderg dieſſeitigen 
% Kreiſes entlaſſen, dort aber nicht angekommen und ihr Aufenthalt nicht bekannt geworden. 

: Die Ortspolizeiobrigkeiten und Schulzenaͤmter beauftrage ich daher, auf die 
Klepkowska zu vigiliren und mir ihren jetzigen Aufenthalt, ſobald er ermittelt worden iſt, an⸗ 
zuzeigen. : Signakement, Yl: 9 (< 

Familienname: Klepkowska; Vorname: Wilhelmine; Geburts, und Aufent⸗ 

sts Fghaltsort: Reichenberg, Kreis Danzig; Große: 4 Fuß; Alter: 24, Jahre; Religion: 
deutſchkatholiſch; Haare: blond: Stirn: hoch; Augenbraunen: blond; Augen: blauz 

Nafe: ſpitz; Mund gewöhnlich; Zähne: gut; Kinn: ſpitz; Geſichtsbildunge: laͤnglichz 


ar) 


Geſichtsfarbe: geſund; Geſtalt: ſchlank; Sprache: deutſch und polniſch. 
Bekl e id u, mg. £ , esas 
Ein karirter Mantel, ein ſchwarzwollenes Kleid, ein weißer und ein roth wattirter 
Unterrock, ein großes wollenes Umſchlagetuch, ein leinenes Hemde, zwei Paar Strümpfe, ein 
Paar Halbſtiefel, ein ſchwarzſeidenes Tuc. 
Danzig, den 6. October 1853. 


sd (hi Der Landrath des Dan ziger Kreiſes.“ U 15:9 Tu G; 
92891981351 In Vertretung v. Brauchitſch. HO) lun um 
Hà 93] amal n e e i 0 °C mar 


BITTEN dee 31516 `o C HIH nene Sinu 35 JC ana 
saure sy, Wegſchaffung des Gemülls aus den Haͤuſern, des @e¿mü und Kothes von den Stra⸗ 
ai s die Reinigung der Straßen⸗Trummen und die Geſtellungnder Pferde zum Feuerloͤſchdienſt, 
oll in einem Ut ist ich 95 22% Mace b cf 
Mittwoch, den 16 November, Vorm. 11 Uhr, s 
im Rathhauſe vor dem Stadtrat), und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehenden Lieitation 
Termine, auf 3 oder 6 Jahre vom 1. Juli 1854 ab, in Entrepriſe aus geboten werden 
Danzig, den 15. October 1853. se G : : 
Der Magiſtrat. 


retten im Sieges kranz. 
to 11pti Donnerſtag, den Nobember 1853, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Ver⸗ 
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langen in dem an der Weichſel belegenen Gaſthauſe „Der Siegeskranz⸗ oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: Ae Janis 99. im 
8 recht gute Arbeitspferde, 1. Halbwagen, 1 kleinen zweiſpaͤnnigen und 1 Spatzier⸗ 
wagen und berſchiedene Mobiliar⸗Gegenſtände. de 30 Japunran hh Amin 
Fremde Gegenſtaͤnde koͤnnen zum Mitverkauf eingebracht werden. 
Den Zahlungstermin erfahren die Herren Kaͤufer am Auctions⸗Tage. Nöte Hk inen 
i! Ç H00138 HIER nan Eu Joh. Jac. Wagner. 
0 Ç - 8 
Ein im Com mungldienſt ſtehender junger Mann, der fähig ift, einer kleinen Polizeiverwaltung 
borzuſtehen, die ‚beiten, Zeugniſſe feiner Führung und Kenntniſſe borlegen kann, fucht Umſtaͤnde 
halber eine anderweitige Stelle. Adreſſen werden im Intelligenz, Comtoir unter O. erbeten. 


an 
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ç` ` wa a i . 5 1 DE 13 } 
Ur) wohne jetzt Johannisgaſſe 58., beim Klempnermeſſter Herrn Schneider. 
E Reichardt, Stadt⸗Wundarzt. 


— —— — 


E, iſt eine Brieftaſche auf der Chauſſee von Karezemken nach Danzig gefunden, worin meh⸗ 
rere Papiere, wie ein Gewerbeſchein aus Elberfeldz abzuholen Paradiesgaſſe 18. 


Sa saa Sackdriuſche u. fertige Sacke 


in großer Auswahl empfiehlt zu billigſten Preiſen „A. Lotzin, Langgaſfe 14. . 


1 3SCOUCU densbunddo, 18h 4979313 h b ne eius jJərdt)oildi ib sah 
e jeder Große wer den ſolide und dauerhaft gebaut beim Orgelbauer Schuricht, Hunde⸗ 
gaſſe 29., daſelbſt find auch einige Kirchen und Schulorgeln zu verkaufen, ſowie einige Exemplare der 
neuerfundenen Kaſtenbaͤlge, welche beſonders da anwenbar ſind, wo es feucht und der Raum bes 
ſchraͤnkt ift, angefertigt worden, í ' + ; 


7 x , , ; en 4 11% HrSD oh 
Die Berliniſche Feuer Verſſcherungs⸗Anſtält 
übernimmt Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien, Wagren, Inventarium, Vieh, 
Erndtebeftände u. ſ. w. in der Stadt und auf dem Lande zu billigen feſten Praͤmien, 
bei welchen eine Nachzahlung niemals ſtattfinden kann. Auch iſt dieſer Anſtalt von der Koͤnigl. 
Regierung die“ Verſicherung rentenpflichtiger Grundſtücke geſtattet. Antraͤge nimmt 
außer dem Unkerzeichneten auch noch der Agenk: a Q 


entgegen und iſt zur Ertheilung jeder Auskunft gern bereiensdrinde 


due Nenne nde won - vr Soma Alfred Reinick, 


Danzig, Hundegaſſe No. 108. 


— 252 — 


Die 
Feuer⸗Verſt Herungs anstalt 


Meile de nn cine eg Börusssd in Beflen) onopolsd 45 jf un sus‘ ñ] 
; „RER 1 einem Grund⸗Kapital von 3 10 
eng 1 aun leg Zwei Millionen Thalern 


bergen Bae n 19 Gebaͤude in. Staͤdten und auf dem Laube Oominial⸗ und Ruſti⸗ 

cal⸗, rentenpflichtige und Erbpachts⸗Gründſtücke, auf Mobiliar, Waaren, Erudten, 8 und 
todtes Inventar zu maͤßigen feſten Prämien ohne alle Nachſchuß⸗Verbindlichkeit ? 

Antraͤge werden durch die nnten bemerkten e ee entgegen du An, Policen 

durch den Haupt⸗Agenten vollzogen. = 

ñ ei mehrjährigen Verſſcherungen mit Borausbsapfung, der een findet Rabatt. alk. . 2 

dun ji La. den 15 Oktober. „Ee. H. Gottel sen., 9 t is 

2 A "eatigenmittt- Ro. 33, 


VS 
die 1 J. C. Berent in Gottswalde, 
Ferd. Gaſt in Glabitſch, 

r. Haſſe in Berent, 
H. Lehmann in Neuenburg, 
Ad. Waren in Mewe, 
am ni | Robert Schultz in Neuſtadt, 
8 D Leopold Schwartz in Schwetz, 
. Balois in Dirſchau. 


Der wirths Bate N Werein 
vers pP SA i er e Uhr, ” im Bahnhofs. 5 5 


bäude zu Praust. 


Tagesordnung: Ueber Ursachen und Yachitäng der Krankheiten der 5 
Um die Bibliothek aufstellen und das; Circuliren der vorhandenen Bücher re- 2 


ar 
7 


geln zu können, Werden die Mitglieder dedo 5 “sesi en Bücher mit- 
zubringen oder) einzüsenden, unt H; 32 | Dan} Be es Mog 
0 moe 19% Fefe ; 1 


Hochſtämmige Kern. Obe Stamme, : 1 ubuch! 
veredelt durch Pfropfreiſe von den beſten Sorten aus der Landes“ amíidue in Spaten 


find 5 ul Hi 1 a 2 in 7 RE — Hi] (ses 2 
i ormmlare: - en 
„Maffenfteuer,Beranlaginds- Listen, a ) 
> bel und Zugangsliſtenn e l i sd 
güne en Abe und Zugangsbeiag „ i 1 en 
, > Heberolle, 24620 : ) 1 ul 119% IHN 
» „ ni f. 2 2 * > Be el; 


Hanke) 1 Jad 
Liſten fur Gitr640un ei ‚monatlichen, augen, Cibilliſte, ſind in dern 
š el'ſchen Ho buchdruckerei, Jopengaſſe 8. zu haben. 


daes etäit Krauſe. Schneßr eilendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng. 
Möge p 115 An 18 


Redakteur W; 


